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Erneuerbaren Energien bei städtischen Töchtern und Beteiligungen

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,

vor zehn Jahren, am 05.12.2007, beschloss der Umweltausschuss des Nürnberger Stadtrats den 
Klimaschutzfahrplan 2010-2020 mit konkreten Zielen zur Verringerung des C02-Ausstoßes und zum 
Ausbau erneuerbarer Energien. Dort wurde auch beschlossen, dass „die Vorreiterrolle städtischer 
und stadtnaher Stellen (Flughafen, Hafen, Klinikum, Messe, Sparkasse, Städtische Werke mit N- 
ERGIE, vag und wbg}" ausgebaut werden soll.

Am 13.07.2011 beauftragte der Stadtrat das Umweltreferat damit, einen Klimafahrplan bis 2050 mit 
konkreten Maßnahmenvorschlägen zu erarbeiten. Dieser gibt folgende Ziele vor: Bis 2030 sollen die 
COj-Emmissionen um 50% gesenkt werden, bis 2050 sogar um 80% im Vergleich zu den Werten von 
1990. Der Anteil der Erneuerbaren Energien soll bis 2020 rund 20% der Energieerzeugung 
ausmachen. Zur Umsetzung dieser Ziele empfiehlt der Klimafahrplan zahlreiche Maßnahmen. Auch 
hier wurde wieder die Vorreiterrolle der städtischen Töchter und Beteiligungen bekräftigt.

Vor diesem Hintergrund stellen wir folgenden Antrag zur Behandlung im zuständigen Ausschuss:

Die städtischen Töchter und Beteiligungsunternehmen nehmen Stellung zu ihren jeweiligen 
Aktivitäten zur Erzeugung und Nutzung Erneuerbarer Energien (Strom und Wärme/Kälte) und gehen 
dabei insbesondere auf folgende Punkte ein:

Status quo

1. In welchem Umfang werden Strom und Wärme/Kälte aus Erneuerbaren Quellen genutzt?

2. In welchem Umfang werden Erneuerbare Energien in eigene Anlagen gewonnen? Welche 
Energiequellen werden dafür genutzt und welche Technologien kommen zum Einsatz?
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3. Welche Potenziale zur Erzeugung Erneuerbarer Energien sehen die einzelnen Töchter/Beteiligungen 
noch? Welche Technologien könnten dabei zum Einsatz kommen?

I
4. Welche Ziele für den Ausbau der Nutzung und der Erzeugung Erneuerbarer Energien haben sich die 

einzelnen Töchter/Beteiligungen jeweils für die nächsten fünf Jahre gesetzt?

5. Welche Maßnahmen sind für die nächsten fünf Jahre konkret geplant oder angestrebt, um diese 
Ziele umsetzen?

Mit freundlichen Grüßen

Britta Walthelm 
Stadträtin
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